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M 248 Donnerstag - en 21 . Oetober 1880 .

MM Manner - Turnverein .
'MMM Samstag den 23 . Oetober Abends 8 Uhr :

BALL
im „ Saalbau Schirmer . “

Karten für Nichtmitglieder ( Damen frei ) zu 1 Mk . 50 Pfg .
zu haben bei den Herren J . Dillmann , Marktstraße 32 ,
€ L II . Rösch , Webergasse 46 , und 21 . Sehembs , Lanq -

gasse 22 .

Mitglieder haben freien Zutritt gegen Vorzeigung der

Legitimationskarten .

Kassenpreis 2 Mark .

Zu zahlreichem Besuche ladet ein
139 Der Vorstand .

Katholischer Gesellenverein .

Sonntag den 24 . Oetober d . Js . Abends 8 Uhr
feiert der „ Katholische Geselleuverem " sein fünftes Stif¬

tungsfest durch eine musikalisch - theatralische Abend -

Unterhaltung mit darauffolgendem Tanz - Kränzchen
im „ Römerfaale "

.
Eintrittspreis 1 Mark 20 Pfg . ä Person ; eine Dame frei ,

jede weitere Dame und Ehrenmitglieder zahlen die Hälfte .
Karten zu dieser Abend -Unterhaltung sind im Laufe der Woche

bei den Herren Buchhändler Molzberger , Friedrichstraße ,
Kaufmann Bickel , Langgasse 20 , Kaufmann J . Roth ,
Römerberg 17a , und Abends an der Casse zu haben .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
U6

_____ — __________
Der Vorstand .

Literarische Vorlesungen .

Die Unterzeichnete eröffnet ihren diesjährigen Vorlesungs -

Cyclus :

Literarische Gedenktage des Jahres 1880

Montag den 25 . Oetober Abends 6 Uhr im „ Taunus -
Hotel " mit einem Vortrage über Carl von Holtei .

Zur Einleitung : Musikalischer Vortrag von Frl . Julie

Pfeiischifter (Piano ) und Herrn Eugen Grimm
lÄolon - Cello ) aus freundlicher Gefälligkeit .

Abonnement : 5 Karten zu 3 Mark , für Schulen und Pensio -
uate je eine Freikarte . Subscriptionslisten in den Buchhand¬
ungen der Herren Jurany & Hensel , Feller L Gecks

und C . Wolff (Taunusstraße 25 ) .
- xL Marie Schmidt , im „ Weißen Roß " No . 51 .

Zurückgesetzte Stickereien
Vortheilhaft bei

E . E . Specht & Co . ,
0997

Wilhelmstraße 40 .

Geflügel - Ausstellung .
Der Geflügelzucht - Verein veranstaltet am Samstag den 23 .

und Sonntag den 24 . Oktober c . im Saalbau Lendle ,
Friedrichstraße 19 dahier , eine Ausstellung diesjähriger
Züchtung von Geflügel .

Das Eintrittsgeld beträgt 30 Pf . ä Person ; für Kinder ist
dasfelbe auf die Hälfte ermäßigt .

Wiesbaden , im October 1880 .
87 Der Vorstand .

LEINEN & TISCHZEUGE .

•*4
8

Flanelle ,

FLANELL - BÖCKE
,

selbstverfertigte , 10034

sowie

GEWOBENE UNTERJACKEN ,

GEWOBENE UNTERHOSEN

in grosser Auswahl .

ADOLF STEIN, ;
äW

'
KLEINE

"
WS Burgstrasse 6 .

S
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AUSSTEUER - EINRICHTUNGEN .

$ Große Auswahl . Reelle , billige Preise . ♦

z Wollene Artikel , z
a Tücher , Herren - und Damenwesten , Kayutze « , ▲

Kinder - Kleidchen und - Jäckchen , Unterröcke , T
Unterhosen und -Jacken , sowie wollene Strumpf - ▼

längen , Damen - und Kinderstrümpfe , Socken , ♦
▲ Gamaschen , Stauchen u . s . w . empfiehlt ▲

Carl Schulze , f
A 103 38 Kirchgasfe 38 . ▲

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Wollene Tücher — Mohair - Tücher , einfache und

feinste Sorten ,
Theater - Kaputzen — Fanchons ,
wollene Herren - und Damen -Weste « ,
wollene und baumwollene Unterjacken und - Hose « ,
baumwollene Unterhosen , 1 Meter lang , von 65 Pfg . an ,
wollene und seidene Cachenez

empfiehlt in guter Qualität
9120 W . Ballmann , Langgaffe 13 .
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in Büchsen ä 25 , 50 , 90 Pfg . und 1 Mk . 80 Pfg . ,

Die Cresceiz von tz Morgen Weinberg ^

Bestellungen können bet PH . Rücker , Adlerstraßs 31 , $
am Bahndm gemacht werden . 10481

Wiesbaden , den 12 . Octoder 1880 .

Königliches Landwehr - Bezirks - Commando .

Vorstehendes wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Wiesbaden , den 15 . October 1880 . König ! . Polizei - Direction .

in Flaschen ä 60 Pfg . und 1 Mk .

empfiehlt die Droguen Handlung von

Rauenthaler Gemarkung , beste Lage , ist am Stock zu
verkaufen . Näh . Expedition . 10545

in Töpfchen ä 25 Pfg . ,

Wasche wird zum Waschen und Bügeln angenommeni
Metzgergasse 13 und Jahnstraße 8 .

'
10476

Degras per Pfund 70 Pfennig , . -
o r

a । Aepfel , ferne Gotdremetteu

Schwedische Jagdstiefei - Schmiere i
32 ,

- ------ ■ — - - - - — - - — ---- | Gold - und graue Reinette « , sowie Madäpfel rc . s»

| fortwährend centner - u . kumpfweise zu haben Neroftraßel4 . lObu

Gute , gepflückte Bepfel
per Kpf . 55 Pf . zu verk . Moritzstraßs 9 , Mittelbau , Part . lEi

Versteigmmg der größerm Usch - aus dem Weiher am warmen Damm , j Mainzer
^

Sauerkraut , frische Häringe und « Z
^ mOrt und Stelle . ( « . Tgbl . 247 .) , ^ --- -- g Hülseufrüchte zu haben bei

g
10321 A » Schwalbacherstraße 3l ^~

und verschiedene andere SorA
"

, Hinterh ., Parterre . ./HW

Bekanntmachung . I Men n « d rauschen M - pfelwei

Zu den Controlversammlungen im Herbst 1880 haben z per V» Liter Lw DfU *
. 1

zu erscheinen : a ) die Mannschaften der Landwehr , b ) diejenigen \ 333 Ferd . Friedrichstraße 6 .
der Reserve , c ) die zur Disposition der Erfatzbebörden ent - z Ia ^ alität Rindfleisch per Pfd . 50 Pfg . , Rotzb ^
lassenen und d ) die zur Disposition der Truppentheue beur - -- 50 Sende « im Ausschnitt 1 Mk . , Ia Qual . Hamme
laubten Mannschaften . $ fletsch 46 Pfg . , Leber - und Blutwurst , jeden Tag frij (

Für den Stadtkreis Wresoaden werden ßte Cvntrolver - i w Pfd . 40 Pfq . . bei L . rendle , Michelsberq 3 . 105 (
sammlungen im Hofe der Jnsantene - Kaserne avgeyalten wie folgt :

' ---- -— — — ----------- — --- -- - --- l~ — — —

1 ) Am 3 . November er . Vormittags 8 Uhr für die

Mannschaften mit den Anfangsbuchstaben A , B , 0 und D . s ... , .Z»
2 ) Am K . November er . Nachmittags 2 Uhr für die s asVal & fct ? »MRZkTOMELIt I

Mannschaften mit den Anfangsbuchstaben E , F , G und H . I
3 ) Am 4 . November er . Vormittags 8 Uhr für die § blaue und blauäugige per 200 Pfd . 7 Mk . — Pfg .

Mannschaften mit den Anfangsbuchstaben J , K und H . ß gelbe per 200 Pfd ....... 6 „ 50 Pfg .
4 ) Am 4 . November er . Nachmittags 2 Uhr für die i frei in ' s Haus geliefert . |

Mannschaften mit den Anfangsbuchstaben N , « , P , und B . j Bezüglich der Güte der offerirten Kartoffeln garantirei
5 ) Am 5 . November er . Vormittags 8 Uhr für die | für die vorzüglichste Qualität und stehen Muster ।

Mannschaften mit den Anfangsbuchstaben 8 , T , IT und V . I Diensten . Bei Abnahme von 10,000 Kilo oder 1 Wagg «

6 ) Am 5 . November er . Nachmittags 2 Uhr für die I ladung wesentlich billigere Preise
Mannschaften mit den Anfangsbuchstaben W und K . g 9925 J . C . Bfirgener , Hellmundstratze 18mj

Etn gut erhaltenes Pianiuo zu verk . Räh . Exped . tQM s

1 Adelhaidstraße 49 , Parterre , sind verschiedene , gut erhalte ^
nr . ß l Mobilie « , als : 1 Garnitur in braunem Rips

"
( MahagoW

10550 » le M . üaiäleill , Mrchelsoerg 1b . | I Schreibtisch , Schlaf - Sopha , diverse Tische und Betten , W

l 1 Feigenbaum , Oleander « . f . m , aus freier'
1 zu verkaufen .

u Harzer Kanarienvögel billig zu verk . Helenenstr . 1t -

t In den nächsten Tagen trifft ein Waggon blaue uß

! blauäugige rheiuhesfifche Pfälzer Kartoffeln ein .

I Bestellungen nimmt entgegen Friedr . Esclibächeg
Bekanntmachung . I Dotzheimerstraße 20 , und 3 .

"
Söatgen , Bahnhofstraße I

Unter Bezugnahme auf die Polizei - Verordnung vom 26 . Mai | Wb -^ kiege^ hoch ^
lmrs .___ __ __

E

1880 , betreffend den Beschau des Schweinefleisches auf Trichinen , j Donnerstag den 21 . October Morgens 8 Uhr wird e

bringe ich hiermit zur Kenntniß der Interessenten , daß seit | Waggon erster Qualität blaue Pfälzer Kartoffel «

Erlaß dieser Verordnung von den amtlich an gestellten Beschauern I in dem Tauuusbahnhof ^ ausgeladen .
bis jetzt nur die geringe Zahl von 212 Schweinen und 498 |
Schinken untersucht und trichinenfrei befunden worden sind , g

sl,aT ^ tgnc,iro -
i Vrima Wmterkart - ffEMM

Bekanntmachung . iji 10073 Ph . Erlenbach , Schlllüosfs 1 , Ecke der MugaM

Der auf den 2 . December d . I . fallende hiesige Krammarkt | Gute Urbau - Kartoffeln I 4 Mk . 50 Pfg . und roch |
( Andreasmarkt ) ist wegen der in dieser Zeck stattfindenden | Kartoffeln ä 5 Mk , zu haben auf Hof Geisberg . J
Volkszählung auf Donnerstag de « 22 . November d . I . - Bestellung per Postkarte oder bei Herrn M . VieWer , I

verlegt worden , was hierdurch zur allgemeinen Kenntniß § M arktstratze . 1<W
gebrächt wird . Der Aceise - Jnspecwr . | Gute Früh - und Herbstkartoffeln sind zu verkaufen M

Wiesbaden , den 18 . Oct . 1880 . Zehrung . z werden in größeren und kleineren Parthien geliefert «M
M o L i § e tu l Heiiarich Wintermeyer , Adolphstraße 1 . 998

Heute Dormerstag den 21 . October,,Vormitt ^ s S -/ - Uhr : \ Vorzügliche Thüringer Pfeffer - Gurken , sowie Effi -
Verstergerung von Mobtlrargegenstanden rc ., m dem „ Gqsthaus zum Adler .

g ^ alz - , Senf - und ZÜEer - Gurkeu empfiehlt
^

( ‘ CU ‘ '
Nachmittags 2 Uhr : _ 1 10531 ) Schmitt , Mctzqergaffe 2W

Kuhduug ,

Nerostraße 35 ist eine Grude Dung zu verkaufen .
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und Möhrstühle werden gut geflockten bei z
L, . BoMe , Friedrichstraße 28 .

'
7062

10590

besorgen . .
Näh Webergasse 30 im Eckladen .

' '
10576

Ein reinliches Mädchensiofort gesucht Geisbergstraße 24 .
Ein Mädchen vom Laude sofort gesucht . Näh . Langgasse 3

im 3 . Stock .
‘

10549
Ein tüchtiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit zum

15 . November gesucht . Näheres Expedition . 10538
Gesucht 2 feine Hausmädchen , die nähen und bügeln können ,

2 Küchemuadchen , 1 solides Mädchen zu einem einzelnen Herrn
durch Frau Herrimann , Marktstraße 29 . 10575

Ein braves Mädchen , zu allen Arbeiten willig , wird ge¬
sucht Friedrichstraße 37 im Laden .

'
10588

Ein starkes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht
Webergasse 16 im Eckladen . 10586

Eine französische Bonne gesucht . Näheres Karlstraße 18 ,
Parterre , zwischen 3 und 4 Uhr Nachmittags .

'
10583

Gesucht ein Mädchen von 16 Jahren , welches noch nicht ge¬
dient hat , für gröbere Hausarbeit . Anmeldungen zwischen

"
10

und 11 Uhr Vormittags Friedrichstraße 27 , 1 . St . l . 10574
MT Gesucht ein gewandtes Zimmermädchen und

mehrere Mädchen , welche bürgerlich kochen können und alle Ar¬
beit verrichten , durch das Bureau „ Germania "

, Häsnerg . 5 , 2 St .
Me *» Maeirt werden : 2 Herrschafts - Köchinnen

( 30 und 35 Mark per Monat ) , 1 Hotel - ,
1 Restanrations - und 1 bürgerliche Köchin , 1 Köchin
für eine Privatanstalt ( 25 Mk . ) , 5 Kellnerinnen ,
2 Stubenmädchen , 2 Hausmädchen und 1 Küchen -
mädchen durch Birck , große Burgstraße 10 . 10614

1 Restanrations - und 2 bürgerliche Köchinnen
MVölIUIl ) . nach auswärts , 2 Kellnerinnen nach auswärts ,

sowie 2 kräftige Küchenmädchen in ein hiesiges Hotel durch
Bitter , Webergasse 15 . 10592

Kupferputzer gesucht durch Bitter , Webergasse 15 . 10592

Marmorarbeiter KZ f “ ml,i " c

Ein Lehrjunge in eine Metzgerei gesucht . Näh . Exped . 9252

H
Ern Kellner -Lehrling aus guter Familie sucht

Stelle in einem Hotel durch Birck , große
Burgstraste 10 . 10610

Personen , die gesucht werden :

Gesucht auf gleich eine tüchtige Maschinenstepperin in
der Schuhfabrik von 3 . Strauss , „ Hotel Adler "

, Langgasse 32 .
Ein junges Monatmädchen für dm ganzen Tag gesucht

Friedrichstraße 30 , Parterre . 10312
Ein Mädchen , welches in allen Tapezirerarbeiten erführen

ist , findet sofort Beschäftigung Grabenstraße 2 . 10559
Eine tüchtige Maschmenarbeiterin findet dauernde Beschäfti¬

gung Mauergasse 6 , Parterre ; daselbst ist ein Glaskasten
für 10 Mark und ein Gasarm zu verkaufen . 10609

Ein Mädchen vom Lande , welches Liebe zu Kindern hat
sucht sogleich eine Stelle . Näheres kleine Schwalbacherstratz - 5
Parterre . 1Q548

Ein anständiges Mädchen , im Kleidermachen und Büaeln
bewandert , sucht eine passende Stelle . Näheres Faulbrunnen -
straße 7 , 3 Stiegen hoch . 10557

törae tüchtige Restaurations - Köchin sucht eine Stelle durch
Bitter , Webergasfe 15 . 10590

Ein gewandter Diener , der auch die Krankenpflege gut ver¬
steht und fich in jedem Fach nützlich machen kann , sucht Stelle .
Näheres Karlstraße 14 , Frontspitze . 10589

Stellen suchen : Köche , Kellner , Kutscher ,
treuer und Hausburschen durch Birck ,

große Burgstraße 10 . loeii
.

En - junger , angehender Kellner von auswärts sucht Stelle
durch Bitter , Webergasse 15 . 10543

Ein junger Mann , der bei der Cavallerie gedient hat , sucht
stelle als Kutscher oder Hausdiener . Näh . Exped

'
10329

Ern gewandter Diener sucht Stelle . N . Häfnergasse 5,2 St .

Personen , die sich anbieten

Eine perfekte Büglerin sucht Beschäftigung .
Näheres Walramstratze 29 , Parterre .

'
10542

Eine Frau sucht Besch , im Waschen u . Putzen . N . Moritzstr . 22 .
Ein Mädchen sucht noch einige Tage in der Woche Beschäftiauna

tm Bügeln . Näh . Heleverchraße 7 , Hrh . , 2 St . h . ; auch werde »
das . Herrenhemden zum Bügeln per Sj . 8 Pf . anaeuvmmen . 10607

Eine tüchtige Köchin wünscht Bush
'
ilfstelle . Näh .

Häfnergasse 5 , 2 St » 10606
Ein tüchtiges Mädchen , welches Küchen - und Hausarbeit ver¬

steht . sucht bis I . Oktober Stelle . Näh . Exp . 10470
Ein Mädchen , welches perfekt nähen , bügeln und

serviren kann , sucht Stelle als feines Zimmermädchen .
Wh - Wellntzfiratze 44 , 2 Stiegen hoch . 10461

Eine Haushälterin mit Zjährigem Zeugmß sucht Stelle ,
auch zu gr . Kindern . Näh . Moritzstraße 9 , 2 Tr . h . 10366

Den geehrteste « Herrschaften
empfehle ich nur gutes , brauchbares Dienstpersonal aller
Brauchen gegen Zahlung von 50 Pf . Einschreibgebühr ;
ebenso werden Dienstboten für nur L Mark Stellen nach -
gewiesen durch Fr . Borner Iwe . . Metzaergasse 21 . 10570

MW
"

Sm souhes , braves Mädchen , welches all « Hausarbeit
gründlich versteht und kochen kann , sucht Stelle . Näh . kleine
Dötzheimerstraße 4 . 10572

Kau Stern ’
s Bureau

, Mauergaffe 13 , L ,
empfiehlt nnd placirt Dienstpersonal aller Branchen .

Em starkes Mädchen , von seiner Herrschaft gut empfohlen ,
sucht zum 1 . November eine Stelle als Mädchen allein . Näh .
Schulgaffe 17 , 2 Treppen rechts . 10528

Ein anständiges , reinliches Mädchen sticht Stelle bei einer
Herrschaft als Hausmädchen oder zu einem Kinde . Näheres
Luewigstraße 4 im 3 . Stock . 10539

Ein Mädchen , welches gut kochen kann und alle Hausarbeit
versteht , sucht Stelle . Näheres Römerberg 35 , 1 St . 10580

Stellen suchen : Harrshälteriu , Kammer -
W fungfer , geprüfte Erzieherinnen , Bonne ,

Aden - , Büffet - und 1 feines Zimmermädchen durch
Eok , große Burgstraße 10 . 10613

nettes Mädchen , welches perfekt Kleider
wachen , fein bügeln , frisiren und ferviren kann ,
sowre Zimmerarbeit versteht , sucht Stelle als an -

^ uende Jungfer , Bonne , zu größeren Kindern oder
ws Zimmermädchen durch Fra « Birck , große
Burgstraße 10 . 10612

Em feines Mädchen , welches nähen und bügeln kann , sucht
November Stelle . Näh . Rerostraße 28 .

'
10605

3 u ffetmädcheu , gewandt und zuverlässig , empfiehlt
» itter ' s Plaeirungs - Bureau , Webergasse 15 . 10592

Stellen suchen
u . .

HH KJil 'UlIVil
smeKammerMngfer , eine deutsche

i ?° ,wne Schweizerbonne , ein Hotel - Zimmermädchen , ein Herr -
und einfache Mädchen , zu aller Arbeit willia ,

Mch Bitter . Webergasse 15 . 10592
® ’-n braves , reinliches Mädchen vom Lande sucht

Näh . Hochstätte 4 , Parterre . 10553

tüchtige Haushälterin , welche die Küche !
6h >n und eine angehende Kammerjungfer suchen' ellen . Näheres Häfnergasse 5 , 2 St .

'
10604

« Ute Köchin sucht Stelle . N . Häfnergasse 5 , 2 St .

itifiTn gewandtes Mädchen mit 2 - und 3jährigen Zeug -

ti pfi bügeln kann und zu aller Arbeit willig
'

ist , sucht
tUc durch Frau Herrmann , Marktstraße 29 . 10575 |
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322

Adelhaidstraße 28 , Ecke der Moritzstraße .10579

10599

10591

Michelsberg 1 «10561

i Ein schwarzes Sammtkleid und einbra »^

10566 j Oberkleid ( Casaque ) , wie neu , zu veika»

lose bei

10552

3 . H . Dahlem , Droguenhandl
Michelsberg 16 .

3 Marktplatz 3 .

Leberklös und Sauerkraut
heute Morgen von 9 Uhr an bei

10593 Mondei , Grabenstraße 34 .

$ ®
. DorrMfer ?

Fluß - und Seefisch - Handlung ,
Mauritiusplatz 4 .

Eingang Kirchhofsgasse .

Marx & Beinerner ,
Auktionatoren .

Vormittags 91/ « Uhr :

Versteigerung
im

Gasthaus zum „ AdlerM5

Frisch eingetroffen :

Aechte Frankfurter Würstchen ,

Rouladen , Schinken , Zungen - , Lebev
nno Schinkenwurst

en gros und im Ausschnitt bei

10595 Mm Merkel , kl . Webergasse 6 ,

Aechte Biere $

Münchener von Gabriel Sedlmayr in München ,

Pilsener aus dem Bürgerlichen Bränhaus in Pilse » ,

Erlanger von Franz Erich in Erlangen ,

Mainzer von der Aetien - Bierbrauerei in Mainz

empfiehlt in J/i und V« Flaschen
F . A . Muller ,

Perl - Kaffee ,
rein und kräftig , per Pfund Mk . 1 . 30 , bei 5 Pfund per

Pfund Mk . 1 . 25 bei Carl Witzei ,
10537 Michelsberg , gegenüber der Hochftätte .

Mt8 * tellwww @
naturhistorischer Gegenstände und lebender T

täglich geöffnet Lahn st raße 2 . .

Motten - Papier ,

vorzüglich , per Packet ä 10 Blatt 50 Pfg . bei

J . JHL Dahlem , Droguenhandlmz

Cäcilien - ¥ er ein .

Heute Donnerstag Abends l/s8 Uhr :

Probe für Sopran uud Alt . 12

Fnsche Krammetsvögel ,

sowie

frisches Hirschfleisch
empfiehlt

Joh . Geyer , Hof - Lieferant ,

Frisch cingetroffen:

Große Hechte 1 Mk . 10 Pf ., kl«,

Hechte 80 Pf . , große Karpfen 1 W

kleine Karpfen 60 Pf . , große und kleine Schleien 801
und 60 Pf . , Aale 1 Mk . 80 Pf . und 1 Mk . 60 Pf . , , e ®

der Größe , große Barsche 80 Pf . , kleine Barsche 60 !

sehr schöne Merlen zum Backen 50 Pf . , ferner Brest

Backfische , Schellfische , Zander , Seezungen , St -

butten . VE
"

Mein Verkauf findet von Morgens 8 h
bis Mittags 1 Uhr auf dem Platze vor der evangelisch

Kirche und von Nachmittags 2 Uhr ab in meinem Laden ft

Aechte Pfälzer Kartoffeln ,
blaue per Malter (200 Pfd .) 6 Mk . 75 Pf .
gelbe „ „ (200 Pfd .) 6 „ — „ ; _ . ,

Für vorzügliche Qualität wird garantirt und stehen Proben \ Häfnergasse 5 , 2 St .
,
—

zu Diensten . _________
W . Muller , Bleichstraße 8 . ..... | 24 Barockstühle mit geflochtenen Rücklehnen preislvD

Ein großer , zweithür . Kleiderschrank (zum Abschlagen )
‘

zu verkaufen im Möbelgeschäft von

billig zu verkaufen Hochstätte 31 im Laden . 10598 e 10597 H . Beinerner , Hochstatte ®

34 Grabenstraße 34 :
10594

I . Qualität Rindfleisch per Pfund 48 Pfg .

98ihii (i SJldiiucr ® (iucTfT (iuf i M 9 cif Hill tu
, A!; ; ,

U U15 V l Y । Wei Garnituren Polster - Möbel , 1 nußb . SpiegeW
Salzgurken en gros & en detail zu habender . »

do . Bücherschrank , 1 Waschkommode mit Marmorplatte , fr
10596 Max Merkel , kleine Webergasse 6 . | Betten , 1 Ausziehtisch , ovale Tische , Schreibtisch , Kow «

j gute Roßhaarmatratze , einzelnes Rips - Sopha rc . rc . © •

f gaffe 15 , 1 Stiege hoch .            12

Einaetroffen : Schellfische , Cabliau , Seezungen , Zaft «,
Steinbutt rc . F . C . Hench , Hoflieferant ,

Neglige - und Nachthaube

solid gearbeitet , in neuer Zusendung bei

149 F . I <ehniann , Goldgasse l

Johnson
’

« engl . Patent - Stärke - Gla
gibt brillanten Glanz , die Wäsche wird blendend

steif und elastisch . In Packeten ä 25 und 50 Pfg .,
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i MGZ - AM . F . Bett - Vortagen . I ! OOOSOSOOGOSOSGDTGGGO
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Teppiche j Z g Gelegenheitskauf g
in Tapestry , Brüssel , Velours und Smyrna , g , D begünstigt , offeriren wir einen Posten M

schwarze Cadmihs |
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39 Taunusstrasse 39 . 291

UH Alle Arten Wvllenwaaren , als :

'M

ffsel

10172

Mm
D . Benz .10535

NB . Türkische Tabake sind angekommen . 10275

10581 L . Schepeler .
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Filiale von

eJ . O . Be ^ thorn in Frankfurt a . M .

Restauration Störtet
,

4 kleine Burgstraße 4 ,
empfiehlt vorzüglichen Mittagstisch zu 50 Pfg . , sowie
ausgezeichnetes Lagerbier . 10094

- Thij
B

Im Erbprinzen .

Heute Abend : MetzelsstHe
von Morgens 9 Uhr : QNellfleisch

Die beliebten

schwär ® , engl . Pfeifen
(Mack briar pipes ) sind in großer Auswahl wieder einge¬
lassen . A . F . Knefeli , Cigarrenhandlung ,
10533 Langgasse 45 .

Geschw . Lippert ,

Taunusstraße 23 .

Eine Plüschgarnitur in Mahagoni wird zu kaufen gesucht
ä Adlerstraße 20 . 10546

Oranienftraße
No . 11 ,

holländische und schott . Teppiche ,

Treppenläufer
allen Arten und mess . Treppenstangen ,

Möbelstoffe

Tapisserie .

Für die Weihnachts - Saisott empfehlen wir

eine reiche Answahl neuester , angefangener
Stickereien und sonstige Handarbeit nebst allem

dazu gehörigen Material , in bester Qualität und

sichern gute und reelle Bedienung zu .

in Plüsch , Rips , wollene und seidene Damaste ,
Cattune , Cretonnes und Phantasiestoffe

empfiehlt in grösster Auswahl zu billigen ,
> festen Preisen

-gMr °

rite , ft«

Koma «

ibraM
verkaA

^ jOtc
reisB ^

jtte 31 '

billigen Preisen
J . Keul , Ellenbogengasse 12 ,

10200 Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

M in anerkannt guter Qualität und vorzüglich im W
Ä Tragen zu A

g 2 Mk . 50 Ff .
®

M per Meter .

Der reelle Werth dieser Qualität ist 3 Mk . 40 Pf . ,

© Preisersparniss mithin über 30 Procent , und liegt es
im Interesse unserer geehrten Abnehmer , von dieser

s günstigen Gelegenheit Gebrauch zu machen .

8 Gebrüder Rosenthal
,

s
39 Lauggasse 39 . 71

Hiermit bitte ich , Nichts ans meinen
sRIF Namen oder ans den Namen des Herrn

Consul Schepeler zu borgen .

____
Confeetioa pour Dames . 10351

Tüll - und Gaze - Schleier
in größter Auswahl empfiehlt
7443 Gg . Wallenfels , Langgaffe 33 .

c ” Ä “ Sc E . Engel ,
empfiehlt sich zur Anfertigung der elegantesten wie ein¬

fachsten Damen - Toiletten .

Cnlmbacher Exportbier
in Flaschen und Gebinden empfiehlt die Colomalwaaren -

Handlung von 1a Pomy , Stiftstraße 18 . 10531

Bis zum bevorstehenden Umzugs in die Bleichstraße 9

befindet sich meine Wohnung Nerostraße 7 , „ Zum
Badischen Hof "

, 1 Tr . M . Dffenstadt . 10554

alle Sorten , sowie Einlegesohlen in Massen empfiehlt zu
äußerst billigen Preisen

Joseph Fiedler ,
Schwalbacherstraße 13 .

NB . Von Aerzten empfohlene Waldwolle - Einlegesohlen ,
bestes Schutzmittel gegen kalte Füße und Rheumatismus . 10505

Havanna - Secunda - Sortirung
pro Hundert Mk . 8 empfiehlt

j . Stassen , große Burgstraße 12 .

baumwollene Unterhosen für Damen und Herren von 65 Pfg . an ,
wollene gestr . Herren - Socken , einfarb . u . geringelt „ 50

schön gehäkelte Halstücher ........ ,50
große wollene Damen - Umhängtücher

in den neuesten und schönsten Farben von . 1 Mk . an ,
sowie baumwollene und wollene Unterjacken , Arbeitswämmse ,

fertig besetzt , wollene Kinderstrümpse rc . empfiehlt von den

einfachsten bis zu den besten Dualitäten zu auffallend
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im südlicheren Stadttheile .

i

10529 Schmitt , Metzgergasse 25 .

l

Aepfel - und Birnen - Hochstämme I . Qualität , sowie
große Auswahl hochstämmige Mosen in den schönsten
Farben bei Gartner C . Spanhnehel ,
10563 Dytzheimerstratze 52 .

Für Vögel - und Fischdefitzer empfiehlt getrocknete
Ameiseneier

, <J . hmmd , Weilstraße 2 . igt
Eme WrrLhfchKft mit KegelbahU und I « -

vsrztar zu ^ verpachten oder auch zu ver¬
kaufen . Näheres Expedition . g828

10 - 12,000 Gulden sind gegen gerichtliche Sicherheit auZ-
zuleihen . Näh . Exped .

" ' "
Mzz

8 — 10,000 Mk zu 4Vs °/o sofort auszuleihen . Näh . Exp . 12571
rn jeder Betragshöhe auf alle Werthsachei ,
Franke , kl . Schwalbacherstraße 2 , I . 10562

Mehrere große und kleine Capitalien werden gegen dopM
Sicherheit auf Landgüter zu leihen gesucht . Näheres bei
.Franke , kleine Schwalbacherstraße 2 , I . 10561

iKortsetzANg in Ser Seilaae .
'
)

Gut gearbeitete Kanape ' s und Matratzen biLiq zu haben
Rerostrahe 33 . 15808

Bürgerliche Leute , welche im Begriff sind , sich zu Verehelichens
können eine vollständige Einrichtung billig kaufen Ecke
der Wellritz - und Walrsmstrasie , Parterre . 10033

Waschbare weiße und farbige j

sei < If * ete Tweler
für Herren und Damen in schönster Auswahl zu billigsten i
Preisen bei F , LehZWanA , Goldgasse 4 . 149 I

Nene und gebrauchte Wage « , Lau - ,
dauer , Coupes , Halbverdecke , Breaks s

verkaufen in der Wagenfabrik
fX/vmr S? h . Brand ,
E9577 K i r ch g a s s e ZZ .

W K f A G 8 r

von einer jungen Dame ( En » länderin ) in der Nähe W
„ Berliner Hofes " 2 sonnige Zimmer mit voller Pension il
einer vornehmen deutschen Familie . Offerten unter Y . Z . -i
die Expedition d . Bl . erbeten . 10616

Wohnung sofort gesucht .

Zwei Personen (pünktliche Miethzahler ) suchen Umftünr
halber sofort eine aus 2 Zimmern , Küche , Dachkammer uiib
Zubehör bestehende Wohnung . Offerten unter A . B . W . 27

besorgt die Expedition d . Bl .

W Ich wohne nicht mehr Friedrichstraße 4 , sondern \
7 HerrNMÄHLgasse 7 . 103461

Wilhe Bwyun , Ofensetzer u . - Putzer . |

44 Adelhaidstratze 44
ist eine feine Parterre - und Bel - Etage - Wohnung (6 Zimum

unb Küche re . ) auf sofort zu vermiethen .
'

10560

Kirchgasse 34 ein möblirteL Zimmer zu vermiethen ; and)
sind daselbst ISO ® Oelgemälde alter und neuer Meister
zu verkaufen . 10560

Michelsberg 3 .2 ein möbl .» freundl . Zimmer nach der Straße ,
2 Tr . h ., gegenüber der Synagoge , an einen Herrn zu » ernt.

Webergasse 34 möbl . Zimmer auf gleich zu verm . 1060t
Ein Zimmer zu vermiethen Feldstraße 23 , 1 St . hoch . 10363
Ein möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Kost zu vermietße »

bei Bornheimer , Markrstraße 12 . 10518
fföi « möblirtes Zimmer mit Kost zu vermiethen
d Häsnergasse 5 , 2 St . 10603

In Villa Rosenlund , Sonnenberg 179 ,

freundlich möblüte Zimmer zu vermiethen .

- IMF 10608

zu vermiethen . Näh . bei Bud . Bechtold , Mamrgasse 10-

( Fsrtsrtzuug tu der bettest .)

Todes - Anzeige .

Freunde !!, Bekannten und Verwandten die traurige
Mittheilung , daß meine einzige , inniggeliebte Tochter
Anna Emenith , nach 7wöchent ! ichem schweren Leiden
sanft dem Herrn entschlafen ift Die Beerdigung findet
morgen Freitag Nachmittags L Uhr vom Sterbe -
hause , Schulgasse 10 , aus statt .
10584 Die trauernde Mutter : M . Emelstth .

Doppelfenster ,
7 Stück , ganz neu , billig abzugeben . Näh . Rosenstraße 3 . 10373

Ein gebrauchter Ofen billig zu verkaufen Kirchgasse 28 . 9881

Ein Füllofen , 1 Teppich , 1 Reisekoffer , Kupfergeräry , Spiegel ,
Tische , Tuchkleider , Rouleaux zu verk . Adolphsallee 35,2 Tr . 1042 .'

Emserstratze 20 ein schöner Mantelofen billig zu verk . 10484

Tannenzapfen (Hackeln ) , bestes Material zum Feuer -
anzünden , bei  V . Sleyer , Röderstraße 5 . 10294

Gutes Ofenrohr billig zü verk . Friedrichstraße 8,2 St . 10291

Zwei Reitpferde , von denen eines auch gefahren , sind
billig zu verkaufen . Rüderes Expedition .

'
9800

Rheinwein - und Bordeaux - Flasche « per 100 Stück
7 Mark m haben bei Hastert , Nerostraße 23 . 10513

Zu verkaufen eine Drnck - Pnmpe . Näh . Exped . 10587 .

Aepfel und rothe Mauskärtoffeln sind noch einige
Malter abzugeben . Näh . Metzgergasse 13 , Bürstenladen . 10577

W
"

Eine armeTsimge Wlttwe , dlH Kinder allein zu e?
nähren hat , bittet um . etwas Wasche oder eine gute Monatstelle ;
auch würde dieselbe Jemand ausfahren . Näh . Wörthsir . 20 . 10555

Ein fast neuer Krankenwagen , nach der
besten Construction gearbeitet , zu verkaufen .

Näheres Karlstraße 10 , Parterre . 10 ! 37

Fertige Betten Hd
"

Aanäpe ' s sehr
"
^ M ^ Häben

Faulbrunnenstrafie 3 , 1 St . h .
'

10309
Wolle wird geschlumpt n . Decken gestepptStetng . 13 . 0975

3 ® Ä * ^ -< ai '
grÄ stanz . , mit Federrahme , Matratze und

EK ^ UM ^ LSH Kell ü 68 Mk . Walramüraße 39 .
'

4075

1,0 ff Al * ^ Ä ^erstiMmer u . RepKrateur , wohnt
\ J » , kl . BArgstraße 2 im Hinterh . 9302

Bautechnischer BeistnÄd zur Erwerbung und parzeüen -
toeifen Berwerlhung eines großen hiesigen Grundstücks in ge -
suchtester Lage . Rüb . Exped . 9882

„ .ÄS Peteoschka wohnt jetzt Saslgafse 38 Zu kaufen gesucht mit guter Anzahlüügein ^ ^ E ^ Halzund empfiehlt sich im Kochen von Diners , Souvers re . 10210 j i - . . J

Gut gearbeitete Karmpe ' s und Matratzen biLia zu haben

Herren - Kleider werden gewaschen , geändert , gewmdet ,
reparirt , gereinigt , schnell und aus ' s Eleganteste wieder her -
gerichtet Helenenstraße 26 , Hinterhaus , 2 Tr . h . 9507
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freikich , er weiß auch nichts weiter von ihm , als was hier bekannt

Aber liebes , liebes Fräulein , meinte die alte Frau saft

Ein Mädchen

I

X

Personen :
Gabriele

Eine Schloß - und Waldgeschichte von Edmund Hoefer .

quälen Sie sich nur so grausam ? Es ist ja nichts verloren , mein
Mann , können Sie glauben , wird schon dafür sorgen , daß Herr
Hofmann ungefährdet zurückkommt , und dann können Sie dem
Herrn ja noch immer das Nöthige mittheilen . Heute Abend sind
sie wieder da ; soll mein Manu morgen vielleicht der Hoheit aus¬
warten ? " —

FrauRebicek -Löffler .
Herr Warbeck .
Herr Philippi .
Herr Klein .
Herr Rebe .
Herr Dorncwaß .
Herr Strecker .

"
Wunden em goldenes Armband . Abzuholen bei

Zacob Flath im Hotel „ Zn den vier Jahreszeiten "
. 10582

^
Eine kleine , grüne Börse mit ungefähr 80 Mark Inhalt

verloren . Dem Wiederbringer eine gute Belohnung im Hotel
Sur Rose "

.
'

10615

( 16 . Fortsetzung .)
Die Försterin hatte sich erschrocken von ihrem Stuhl erhoben
sah das erschütterte Mädchen tief bestürzt an . „ Um Gottes -

" Ecn , Fräulein , was haben Sie nur ? " sprach sie und beugte sich
Zu der Weinenden nieder . „ Waldingcr war dieser Besuch auch
acht angenehm , nnd er hat seine Ansicht über Herrn von Bühel
acht verborgen . Allein der Herr Hofmann wollte partout hinüber ,
ud so hot mein Mann ihm denn nur den Rath gegeben , nichts

% dem Aufenthalt bei uns zu sagen , und ist ihm selber nach ,
>hn auf Schleichwegen Zurückzubringen , wenn man ja seinen

schritten nachspürte . "

inx daran zweifelt Ihr Mann noch ? " fragte Eva bitter ,
em sie hastig mit dem Taschentuch über die Augen fuhr . „ Aber

KÄMglLche Schsufpisle «
Donnerstag , 21 . October . ISO . Vorstellung . 8 . Vorstellung im Abonnement .

Das Nachtlager in Granada .
Romantisch -lyrische Oper in 2 Akten . Nach dem Schauspiel gleichen Namens
von Fr . Kind . Bearbeitet von K . Frhr . von Braun . Musik von

Conradin Kreutzer .

Eva ging im Zimmer aus und ab . Den Schmerz schien sie
überwunden zu haben oder doch zu beherrschen , aber auf ihren
offenen Zügen lag ein fast finsterer Ernst . - - „ Wenn sie zurück¬
kommen ! "

warf sie jetzt nach einer Pause hin .
„ O Fräulein , wie können Sie das fürchten ! "

„ Sie kennen den Mann da drüben in Breitensteinbach nicht ,
aber ich, "

sagte sie bitter . „ Von dem fürchte ich Alles .
^

Er ist
in seiner Art ein Renegat , und die taugen alle nichts . Das hat
schon mein Vater von ihm gesagt , und ich — ich habe ihn noch
besser kennen lernen .

"

Die alte Frau erwiderte nichts , und Eva fuhr nach einer
Weile , immer noch auf - und abgehend , lebhaft fort : „ Durch ihn
bin ich nach dem Hindenstein gekommen ; seinen Zweck — er thut
nichts ohne Zweck — kenne ich nicht , aber ich weiß , daß es so ist .
Ich segne jetzt freilich meinen Aufenthalt hier , aber konnte ich das
voraus wissen ? — Doch, " und sie blieb vor der Försterin stehen ,
„ sagen Sie Herrn Hofmann von alledem lieber nichts , Mama
Waldinger . Es ist besser , ich theil ' es ihm selber mit . Ich kann
da ins Detail gehen . Und da auch die Hoheit ihn scheu will , soll
er morgen früh , gegen zehn Uhr , in die dunkle Allee kommen —
da sälll

' s nicht auf und keiner merkt es , wenn ich ihn zum Pavillon
führe . Wenn er noch kommen kann ! "

fetzte sie wieder bitter hinzu .
„ Aber Fräulein Eva,

" bemerkte die alte Frau jetzt gleichfalls
ernst , „ der Herr von Bühel ist doch Offizier und ein Kamerad
des Herrn Hofmann gewesen da — "

„ Sie meinen , da wäre nicht an Berrath zu denken, " unter¬
brach Eva die Sprecherin , und aus ihrer Stimme klang es wie
Verachtung . „ Ich will auch zu Gott hoffen , daß es in allen
Armeen der Welt keinen Offizier mehr gibt , der diesem gleich wäre .
Es wäre schlimm für diesen und jeden Stand . Aber genug davon,

"

fuhr sie fort . „ Wollen Sie Ihren Mann zur selben Stunde —
oder falls ein Unglück passirte , sogleich — zu Ihrer Hoheit schicken ?
Sie ist bei gutem Wetter dann immer im Pavillon , wissen Sie wohl . "

„ Ich will cs ansrichten , liebes Fräulein . Quälen Sie sich
nur nicht , es wird Alles gut gehen .

"

„ Wie Gott will , Mama Waldinger, " erwiederte sie . „ Rechnen
Sie mir nicht hoch an , was ich Ihnen hier zeigte, " redete sie
weiter , indem sie der Alten die Hand hinbot und ein lichter rother
Schimmer über ihr blasses Gesichtchen lief . „ Ich war sehr er¬
schrocken — Sie wissen nicht , was ich weiß — und diesem Herrn
von Bühel soll mit meinem Willen Niemand zum Opfer fallen
am wenigsten mein alter Jugendfreund . Und nun Adieu ! Reinen
Mund , liebe Mama Waldinger ! — Wissen Sie nicht wann der
Forstmeister kommen könnte ? "

„ Morgen ist sein Tag , Fräulein .
"

„ Freilich , freilich ! Ich bin ganz confus ! Desto besser ' Also
nochmals Adieu — nein , Sie sollen mich nicht begleiten ' Adieu
Mama ! " Und bevor die Matrone sich erheben konnte , war das
Mädchen schon aus der Thüre , saß wenige Secundeu darauf im
Sattel und ritt im Galopp gegen den Wald zu .

Der Bursche , der das Pferd geführt , hatte kaum einen Gruft
erhalten , und Frau Waldinger sah halb nachdenklich , halb zärtlich
der Enteilenden durch ihr Fenster nach und murmelte vor fick hin -
„ Nun , das Glück gönnt

’
ich ihm kaum . Er scheint ein braver

Mensch , aber unser fröhliches kleines Waldfräul -un — wie das
arme Ding weinte ! Und von den Augen verdient das kein
Mann auf der Welt ! - Der Waldinger muß ihn mst recht n
Aufsicht nehmen . Es brach

' mir selber das Herz , wenn ' s da ein
U » aM gabt .

- -
MM

Höflinge. Hirten und Hirtinnen . ( Zeit : Mitte des 16 . Jahrhunderts .)
Anfang §»*/2, Ende gegen 9 Uhr .

Morgen Freitag ( bei aufgehobenem Abonnement ) :

„ ( Z . E .) Krieg im Frieden .
Lustspiel in 5 Akten von G . v . Moser nnd F . v . Schönthan .

Dm Inhabern von ganzen Abonnements bleiben ihre Plätze zu dieser Vor -
Mung reservirt ; die betreffenden Billets können gegen Vorzeigung der
Egmal - Abonnementskarte heute — Donnerstag — Mittags von 12 bis

1 Uhr an der Theater - Caffe in Empfang genommen werden .

Meidsrmacheu geübt ist , empfiehlt sich in I
und außer dem Hause . MH . Expedition . 10558

Tagss - KKlL « dex .

M permsnsute Mrhaus - Kn « stauske !lung im Pavillon der neuen Colonuade
ist täglich von Morgens s Uhr bis Abends © Uhr geöffnet .

M Kemal de - Gallerie und die permanente Ausstellung des Uaff . Amistvereius
sind täglich mit Ausnahme des Samstags von Vormittags 11 — 1 Uhr
und von Nachmittags 2— 1 Uhr dem Publikum geöffnet .

Nsrrchaii -GenmiKeauMkllmlg , Matwgitut v . Merkel -Heine , Weberg . 11 . 4086
Legens de frangais par une institutrice franpaise Spiegelgasse 9 . 8976
griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntags uns an

griechischen Festtagen von Morgens 8— 10 und Nachmittags von
2 Uhr bis Abends , an den Wochentaaen von Morgens 8 — 12 Uhr
und Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .

Heute Donnerstag den 21 . October .
Turhans $u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Co « cert .
WcUien -Uerem . Abends 7 ' / - Uhr : Probe für Sopran und Alt .
Mochen- Zeichneuschute . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht Omnienstraße 5 ,

eine Stiege hoch .
Kmerdtiche Abendschule . Abends Von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der neueren

Elementarschule auf dem Michelsberg .
Simin für Naturkunde . Abends 8 ' / - Uhr : Zusammenkunft im Casino .

Gomez, ein junger Hirte
Ein Jäger ...............
Ambrosio , ein alter Hirte , Gabrielen ' s Oheim . .
Basko , K . ,
Pedro ! J Hüten ' ' ' ' ' '

;
Graf Otto , ein deutscher Ritter

Eine perfekte Kleide ^ nacheri « , welche längere Zeit in . freilich , er weiß auch nichts weiter von ihm , als was hier bekannt
England thötig war , empfiehlt sich in und außer dem Hause . ; geworden . Doch auch das hätte genügen sollen . — Oh , hätte ich doch
Kleider Werden zugeschnitteu , sowie getragene Sachen auf das s gestern geredet ! " setzte sie mit neu ausbrechendem Schmerze hinzu .
Geschmackvollste und Beste renov -rt . Icäheres Webergasse 46 , j „ Aber liebes , liebes Fräulein, " meinte die alte Frau saft
2 © tiegen ijoco .                 10600 | zärtlich , Jubem ihr zugleich selber die Augen feucht wurden , „ warum

das im Mäntel - « ud ! <
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VerWifchLes .
— ( Fritz Käpernick ) vom 2 . königl . preußischen Garde -RegiriÄ

dessen Leistungen als Schnell - und Dauerläufer Berlin vor einigen Mom ®
in Erstaunen setzte , ist in London angekommen , und gedenkt nun , »
ersten Schnellläufer Englands zu einem Wettkampfe herauszufordern , »

seine Kräfte mit ihnen zu messen .
— ( Schand - Gewerbe .) Die „ Jserl . Ztg .

" berichtet aus Zst >'

lohn : „ Gestern nahm die Polizei eine Mädchen -Maklerin aus Wiesbcdll
welche hiesigen Herrschaften Dienstmädchen von auswärts besorgte w

hiesigen Mädchen wieder Placement nach auswärts uachwies , und daß
auch gleichzeitig Vorschuß leistete , in Haft . Sie steht im Verdacht , w®

fahrene Mädchen in schlechte unsittliche Häuser unterzubringen , wo W
dieselben , meist ohne Mittel , festgehalten und in ' s Unglück gebracht werden ,

— ( Walhalla - Jubilaum .) Aus Donaustauf wird der,M
Ztg ." unter dem 15 . d . M . geschrieben : „ Mit Hinblick auf das heute W
findende Domfest in Köln a . Rh . , auf den 10 jährigen Bestand des M
harte blutige Kämpfe errungene « deutschen Reiches und auf das TOOjaM
Jubiläum des Hauses Wittelsbach sowie der Stadt Landshut , dürfte t®

außer Acht gelasfen werden , daß auch die Walhalla an der Donau J
diesem Jahre einen Gedenktag feiert , nämlich den ihrer GrundsteinleM
vor 50 Jahren , am 18 . October 1880 , bei deren Einweihung 12 Jahre M ®

König Ludwig I . die Worte sprach : „ Möchte Walhalla förderlich W *

Erstarkung und Vermehrung deutschen Sinnes I Möchten alle DeiuM
welchen Stammes sie auch seien , immer fühlen , daß sie ein gentetnio ®

Vaterland haben , ein Vaterland , auf das sie stolz sein können ; und Jet

trage bei , so viel er vermag , zu dessen Verherrlichung !"

Kurrft Md Wissenschaft .
F * Wiesbaden , 20 . Oct . ( Königl . Schauspiele ) Ueber die neu
einstudirte Oper „ Linda von Chamounix " können wir uns kurz fassen .
Dieselbe war schon in früheren Jahren , wo die Alt - und Coloratur -Partie
eine nicht minder vortreffliche Vertretung wie eben an unserer Bühne
hatten , ein beliebtes Repertoirstück , und wir hatten in Erinnerung des
damaligen Erfolges , wie in Anbetracht der gefälligen Musik zu verschiedenen
Zeiten für dessen Wiederaufnahme plaidirt . Das Textbuch ist trotz seiner
Sprünge und mitunter unmotivirten oder unlogischen Episoden der Hand¬
lung — die Italiener lassen z. B . Wahnsinn und dessen Heilung eintretcn ,
wo und wie sie ihn gerade gebrauchen können — im Ganzen recht an -
muthend und ist so leicht verständlich , daß cs keiner Erzählung bedarf .
Die Musik ist leicht , melodienreich und nicht uninteressant und selbst die
Chöre treten effectvoll ein . Die Behandlung der Singstimmen ist mit
großem Geschicke durchgeführt . Die gegenwärtige Besetzung könnte factisch
nicht besser sein ; die beiden Hauptrollen „ Linda " und „Pierotto " absorbiren
die allerbeste Leistungsfähigkeit der Fräulein Rolandt und Meißlinger
vollständig , und die übrigen Rollen sind in längst bewährten Händen . Die
Jnsceniruug war recht gut . Bei solchem Personalbestände wird die jedes¬
malige Wiederholung der Oper eine Glanzvorstellung sein , auf die unser
Theater stolz sein darf . Greife man doch nur immerhin in die ältere
Opernlrteratur hinein ; es liegen da noch gar manche Schätze in den Realen
des Inventars , die es verdienen und auch lohnen , wieder hervorgeholt zu
werden . Wrr haben schon oft deren speziell in Erinnerung gebracht —
„ Der Blitz

" war auch darunter - und stets war der Erfolg solcher
Wiederaufnahmen , dre selbstverständlich auch von den jezeitigen Kräften
abhängig stnd , ein entschiedener und hat den Beweis geliefert , daß die
Musik kein Rechenexempel , sondern eine Sache des Gemüthes ist . Mit je
mehr Geist sich die Empfindung aüsspricht — und hier läßt sich die Form
ebensowenig gänzlich über Bord werfen , wie bei einem architectonischen
Aufbau oder einem Gemälde — desto böher wird das Interesse neben der

ZseRles KNd MNsDi « zislles -
* ( Ihre Kaiser ! , und Königl . Hoheit die Fran Kron¬

prinzessin ) ist gestern Nachmittag 4 Uhr mit Ihren Königl . Hoheiten
den Prinzessinnen Victoria , Sophie und Margaretha wohlbehalten
hier angekommen . Zur Begrüßung der hohen Gäste hatte sich ein zahl¬
reiches Publikum in der Wilhelmstraße , Burgstraße und auf dem Markt¬
platze eingefunden und gab seine Sympathien für dieselben kund . Im
Gefolge der kronprinzlichen Herrschaften befinden sich der Hofmarschall
und Vice -Ober - Cermonienmeister Herr Graf Eulenburg , Kammerherr
Herr Graf Seckendorfs , die Hofdame Gräfin Kalkreuth und die
Ober - Gouvernante Fräulein von Perpignan rc . Die Straßen , welche
die kronprinzlichen Herrschaften passirten , die Wilhelmstraße , Burgstraße
und der Marktplatz , sind reich beflaggt . In den Anlagen am warmen
Damm spielte eine Musikcapelle .

* ( Se . Kaiser ! , und Königl . Hoheit der Kronprinz ) wird

heute um die Mittagsstunde mit der Taunusbahn hier eintreffen . Von
12 Uhr ab wird Concert in den Anlagen an der Wilhelmstraße stattfinden .

* ( Gerichts - Personalien .) Herr Referendar v . Bischoffs -
h aus en ist vom Königl . Landgerichte hier in den Bezirk des Königl .
Oberlandesgerichts zu Celle übergetreten ; Herr Referendar Hardt -
muth ist vom 15 . November an dem Königl . Landgerichte hier überwiesen ;
Herr Referendar Di . Gradenwitz ist vom hiesigen Königl . Amts¬
gerichte in den Bezirk des Kaiser ! . Oberlandesgerichts entlassen und Herr
Referendar Stöhr von der hiesigen Königl . Staatsanwaltschaft dem
hiesigen Königl . Landgerichte überwiesen worden .

* (Ausstellung .) Es durfte für Viele von Interesse sein , eine in
der Buch - und Kunsthandlung des Herrn Wickel, ( große Burgstraße ) aus¬
gestellte , in Oel übermalte , lebensgroße Photographie au besichtigen, die
einzig in ihrer Art ist . Das Colorit läßt nämlich die Photographie noch
vollständig durchscheinen , so daß an der Characteristik derselben nichts ver¬
ändert wird . Wie wir hören , ist der Colorateur ein hiesiger Maler , das
Bild für Wien bestimmt und kann nur einige Tage ausgestellt bleiben .

* (Handels - Register .) Neu eingetragen die Firmen „ Gebrüder

Seuzeroth
" hier ( Inhaber Wilhelm Heuzeroth von hier und

mil W . Heuzeroth von Haiger ) und „ Keppel & Müller " hier
( Inhaber Arnold Keppel aus Oldenburg und Johannes Müller
aus Elberfeld , Beide jetzt hier ) .

O Aus dem blauen Ländchen , 20 . Oct . ( Schule . — Termin .)
In der nächsten Sitzung unseres Amtsbezirksraths am 22 . d . Mts . soll
endlich über die von der Königl . Regierung vorgeschlagene , von dem Ge¬
meinderath in Medenbach aber abgelehnte Vergrößerung der dasigen
Schulräume definitiv entschieden werden . — Aus Veranlassung des Eisen¬
bahn - Dammrutsches bei Igstadt findet zur Berichtigung der Consolidations -
karten von der Ortslage und der von der Eisenbahn berührten Gemarkungs -
theile auf den Besitz der Gegenwart am nächsten Freitag Vormittags
11 Uhr eine Verhandlung durch eine Regierungs - und Landraths - Com¬
mission in Igstadt statt , unter Zuziehung des Consolidationsgeometers ,
des ConsolidationSvorstandes und des Vertreters der Eisenbahn , Herrn
Ingenieur Frey zu Wiesbaden .

Wohlgefälligkeit sich potenzireü . Mozart und Beethoven bleiben ht bieiZ
Hinsicht die ewig leuchtenden Vorbilder , und was weiter aus ihrer Schul ,
von Berufenen hervorgegangen ist , ist immer lohnender als die himM .
stürmenden Experimente der exclusiven Zukünftler .

* ( Curhaus . — Concert .) Morgen Freitag den 22 . Octobe ,
Abends 8 Uhr findet das I . Extra - Symphonie - Concert bei
städtischen Cur - Orchesters für den Winter 1880/81 im Curhause stach!
Zur Aufführung gelangen : 1) Zum ersten Male : Präludium für Orch
in Es - dur von I . S . Bach , für Orchester bearbeitet von B . Schob
2) Symphonie eroica (No . 3 in Es - dur ) von Beethoven ; 3) Le reuet
d ’Omphale , poeme symphonique von Saint -Sasns ; 4 ) Concert -Ouvertw
op . 123 von Raff . Eintrittspreise : Reservirter Platz 1 Mark , nitt
reservirter Platz 5Ö Pfg .

* ( Der Dichter Hermann v . Schmid ) ist am 19 . Octobert
Früh zu München gestorben . Schmidt war geboren am 30 . März 1815
in Weizenkirchen .

A « s V « M Meiche «
* (Vom Kaiser .) Kurz nach Rückkehr des Kaisers in die H« --

stadt wird das Programm der Saisonfestlichkeiten des Hofes für tzi
Winter 1880/81 festgesetzt werden und erscheinen . Den Schlußpunkt d«
selben dürfte die glanzende Vermählungsfeier des Prinzen Wilhelm
bilden , die tut März stattfindet , vielleicht am 22 . März zur Geburtstag -!
feier unseres Kaisers .

— ( Reichsgerichts - Entscheidungen .) Begeht Semani
dadurch eine Unterschlagung an einer ihm anvertrauten Satz ,
daß er sie einem Anderen verkauft , lecht , verpfändet , so ist der And« !
falls er von der widerrechtlichen Handlungsweise des Verkäufers , I «,
leihers oder Verpfänders Kenntniß hat , nach einem Erkenntniß des ReW
gerichts , II . Strafsenats , vom 28 . Mai d . I ., nicht als Hehler , sondern all
Theilnehmer an der Unterschlagung zu bestrafen . — In SchwurgerM
fachen oder sonstigen Strafsachen , ttt denen die Bestellung eines dem &
geklagten zur Seite stehenden Vertheidigers gesetzlich vorgeschrieben ist , hat,
nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts , I . Strafsenats , vom 18 . Z»
d . I ., die Entfernung des Vertheidigers von der Haupiverhandlung a
dem Erlaß des Urtheils , selbst wenn er den Ausspruch der Geschworm
abgewartet und seinen Schlußantrag gestellt und erst später , ohne d«
richterlichen Urtheilsspruch abzuwarten , sich entfernt hat , die Aufhebiil
des sodann in Abwesenheit des Vertheidigers erlassenen Urtheils und
jenigen Theils der Verhandlung zur Folge , welche in Abwesenheit i
Vertheidigers erfolgt war .

— ( Staats - Bauten .) Die allgemeinen Bestimmungen , welche
Minister der öffentlichen Arbeiten unter « 24 . Jnni d . I . über die
gebung von Leistungen und Lieferungen , über die bei öffentlicher Vergehn
von Arbeiten und Lieferungen bei den Hochbauten der Staatsverwalti
zur Anwendung zu bringenden Submisstonsbedingungen und über die A
führung von Arbeiten und Lieferungen bei den Hochbauten der Staa
Verwaltung getroffen hat , sind , nach einem Circular des Ministers fii
Landwirthschaft rc . vom 20 . Mai v . M ., künftig auch bei den Hochback
der Domänen - und Forstverwaltung gleichmäßig zur Anwendung zu briii«

— ( Volkszählung .) Der Cultusminister hat für den 1 . Decack
d . I . wegen der an diesem Tage stattstndenden Volkszählung den SO
unterricht ausfallen zu lassen angeordnet .

— ( Bereitwilligkeit . ) Ein Vagabund , welcher beun
Diener seines Rittmeisters war , steht vor Gericht . — Richter (qpobttmw

I „ Der Rittmeister von Callas will von Ihnen bestohlen sein / --
5 klagter : „ Ja , da muß er halt warten , bis ich wieder aus demLoch ^ r

Herausgabe verantwortlich : Louis SchÄenoerg ülÄMadetz
rckr tzßMtM NRWWW MttziM 18
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10390 J . GotteeMk , Goldgasse 2 .

10229 Hrch . Eifert , Schulgasse S .

von J . C . Bürgener . 10245
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gebrannten , eigener Brennerei , in stets frischer Waare per Pfd .
Mk . 1 , 1 . 20 , 1 .40 , 1 .60 , 1 .70 , 1 .80 , 1 .90 und 2 Mk . ,
rohen Kaffee per Pfd . Mk . 0 . 90 , 1 , 1 . 10 , 1 .20 , 1 .30 , 1 . 35 ,
1 .40 , 1 .44 , 1 . 50 , 1 .54 , 1 .60 und 1 . 70 empfiehlt in nur rein¬
schmeckender Waare

Feinster Landhonig .

Mitglieder des Rass . Bienenzüchter -

Vereins ZMhen dem Herrn F . Urban ,

Langgasse 11 , den Berkans ihres Honigs
übertragen . Für Reinheit wird ga -

rantirt .

Der Vorstand des B . - Z . - Vereins

Spmalität in gebranntem Kaffee
per Pfund I Mk . 40 Pfg . ,

hochfein im Geschmack und sehr kräftig , empfehlenswerth
für jede Haushaltung .

Zucker !
Sämmtliche Sorten wesentlich billiger wie seither empfiehlt das

Colonialwaaren - Kagazin
Hellmundstraße 13a im Hinterhaus
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eigene Fabrikation ,
per Stück 18 Mark , empfiehlt
9610 Sich . Altnianii , Frankeustraße 5 .

Prima Heidscheibenhonig
ä Pfund 80 Pfg . , Leckhonig 60 Pfg . , Seimhonig 40 Psg .
versendet von 8 Pfund an unter Nachnahme

M . WZfZfvrs ,
10424 Töpingen bei Mu n st er (Lüneburger Haide ) .

Rnhrkohlen
in bester , stückreicher Qualität , la gew . Nußkohlen .
Stückkohlen , buchene Holzkohlen , kiefernes und
buchenes Holz , sowie Lohkuchen empfiehlt
7564 Heinr . Heyman , Mühlgasse 2 .
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Ausschließlich mit Wachholdersträuchern geräucherte

Thüring . Cervelatwurst
(keine Fabrikwurst ) , vorzüglich reinschmeckende Kaffees , Thee ,
Choeolade , Caeao , neue Hülsenfrüchte , alten Cognac ,
achtes Olivenöl , Citronen re . empfiehlt billigst 10469

Ellenbogeng . 2 , Günther Schmidt , Ellenbogeng . 2 .

Teltower Rübchen , Mainzer Sauerkraut , rothe
Rüben , täglich frische Bückinge zum Rohesten , rüst . Sardinen ,
Sardellen , neue und marinirte Häringe , feinste Cervelat - ,
« ber - und Blutwurst , Fuldaer Preßmagen und westfälischen
Schinken im Ganzen und im Ausschnitt , Wests . Pumpernickel
Mehrmals die Woche frisch , Fromage de Brie , Neufchateller ,
« mmenthaler , Kräuter - , Limburger - und Handkäse in besten
Qualitäten empfiehlt
§950 Schmitt , Metzgergaffe 25 ,

Zur gefl . Beachtung !

Äherannahendem Herbste empfehle ich mich den geehrten
asten für den Winterbedarf in Kartoffeln bester

Qualität und verschiedenen Sorten , wie gelbe , blaue und
? taus - Kartoffel « . Lieferungen frei in ' s Haus . Proben
Wen z « Diensten . Achtungsvoll
*9207 A . Schott , Michelsberg 3 .

m schönsterAussührung , selbstverfertigte Herde , Kohleneimer ,
Futter , Feuergeräthe re . empfiehlt unter den =
prersen J . Hohlwein , Helenenstraße 23 . 9899

Die Kohlen -
, Coaks - L Brennholz - Handlung ,

Brennholzzerkleinerungs - Anstalt
von

Willa « Uinnenkohl , Ellenbogengasse 15 ,
empfiehlt zur bevorstehenden Saison :

Ofenkohlen bester Qualität , ca . 50 °/» Stücke enthaltend ,
Stückkohle » , gesiebte , Verbrennung ohne Ruß , für Central¬

heizungen und Reguliröfen besonders geeignet ,
Nußkohlen , gewaschene , I . und II . Sorte in Ta Qualitäten ,
Flamm -Nußkohle » , gewaschene , magere , Verbrennung ohne

Ruß , für Salonfeuerungen besonders empfehlenswerth ,
Rhern . Bra « » kohlen -Briq » ettes ,
Steinkohlen -Briquettes ,
kiefernes Anzündeholz / in beliebiger Größe geschnitten
buchenes Scheitholz f und gespalten ,
Gascoaks , Ofeneoats , buch . Holzkohlen und Loh¬

kuchen zu billigsten Tagespreisen .
Bei comptanten Zahlungen werden 3 °/o Sconto , gleichzeitiger

Entnahme von 3 Fuhren 2 °/» Rabatt bewilligt .
In Waggonladungen zu entsprechend billigsten Preisen . 6669

Buchenes Scheit - & kiefernes Anziinbcholz
billigst bei Fr . .lleiiiecke ,

Dampfsägewerk & Brennholz - Handlung ,
8036

_________
23 Dotzheim erstraße 23 .

Es werden noch einige Herren zu einem gutem büraerki -Ä - n
Mittags - und Abendtisch , 90 Pfg . per Taa ÜSff
Schwalbacherstraße 37 , Hinterhaus , Parterre links ,

'
10359

Eine Kleidermacherin empfiehlt sich im Anfertiaen von
Damen - und Kinderkleidern jeder Art bei billigster Bereck ' iuna
Näh . Schwalbacherstraße 45 , Frontspitze

91 ®Sq
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Große Burgstraße 8 sind 3 Zimmer , Küche rc . j,
3 . Stock an stille Bewohner auf gleich zu „

vermiethen . 1U

In der Parkstraße ist ein großes , gut möblirte !

Zimmer mit oder ohne Psnsion sofort zu vermiethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 10436Inventar zu verkaufen . Näh . Exped . 10193

Ein Eigenthums - Borbehalt mit 5 °/o verzinslich , nach
einer 1 . Hypotheke eingetragen und in 5 Jahren rückzahlbar ,
ist abtheilungshalber zu cediren . Offerten unter H . W .
an die Expedition d . Bl . erbeten . 10296

90,000 Mk . , auch getheilt , zu 41/s0/o auszul . N . Exp . 10387

Gesucht werden 15 — 20,000 Mark auf eine gute Nach¬
hypotheke für einen pünktlichen Zinszahler . Näheres in

der Expedition d . Bl . 10110
2500 Mk . auf 1 . Nachhyp . zu leihen gesucht . N . Exp . 10106

25,000 Mk . auf Nachhypotheke auszüleihen . N . Exp . 10388
50 — 60,000 Mark , auch getheilt , zum 1 . Januar auf

1 . Hypotheke ä 5 ° /o Zinsen auszuleihen . Näh . Exped . 10315

van
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Das Haus kleine Schwalbacherstraße 9 , für Schreiner rc .

sehr geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Michelsberg 28 . 7635

LW verkaufen

Billa Leberberg 3 ist zu verkaufen .

mittelgroß , an den Curanlagen , zu verkaufen . N . Exp . 4046

Burgstratze 10
Untere Friedrichstraße 8 in der 2 . Etage zwei fein tnj :

blirte Zimmer zu verm . Anzusehen von 10 — 2 Uhr . 9669
Kirchgasfe 7 , 2 St . , ein möblirtes Zimmer zu verm . 82 $

Zwei möblirte Zimmer in der Bel - Etage zu vermiet !
Schwalbacherstraße 3 . 10Ä

Möblirte Zimmer
Eine große , herrschaftlich möblirte Wohnung mit Küche ®

der Sonnenbergerstraße zu vermietheu . Näh . Exped . H
Ein schön möblirtes Zimmer und Cabinet zu vermiethen FE

brunnenstraße 12 , 2 Treppen hoch .

Schön möblirte Parterrezimmer zu verm . Schulberg 7 . 103“'

Elegant möblirtes Zimmer zu vermiethen SchwalbM
57 , ^ßciitene . 93**

Arbeiter erhält Kost und Logis Grabenstraße 6 .
___

Auszug ans de « Mvilstands -Register « der StaA
Wiesbade « vom 19 . Oktober .

(geboren : Am 13 . Oct ., dem Schreinergehülfen Friedrich
e. S . — Am 19 . Oct ., dem Bader Heinrich Litzius e. T ., N . ChnD "

Wilhelmine Anna .
Aufgeboten : DerGastwirth Joseph Spiegelmaier von hier , vK

dahier ,
• und Philippine Wilhelmine Kämpfer von Schiesheim , A.

wohnh . dchier . — Der Pflasterer Philipp Conrad Martin Wagner «

ist der 1 . Stock , 6 Zimmer mit Küche , per sofort oder erst, ,
Deeember preiswürdig zu vermiethen . MH . im 3 . Stock obtt
im Handschuh - Laden . 1CO63

Langgasse 23 , Seitenb . , Part , ist ein möblirtes Zimmer «
eine anständige Dame zu vermiethen . Daselbst ist ein grchj
unmöbl . Zimmer für Möbel aufzubewahren abzugeben . 10353

MoritrstraKa ß Bel - Etage rechts , sind 3 elegant möblich
Ä ' tvl . lystl . llftr 0 , Zimmer zu vermiethen , auch einzeln . W
M o r i tz st r a ß e 6 , 2 . Et . links , sind 2 — 3 möblirte Zim »

zusammen oder einzeln mit oder ohne Pension zu verm . 6878

KWieolasßratze 12 ist der 2 . Stock , bestehend aus 6 Ztz
mern nebst Zubehör , auf sogleich zu vermiethen . Ä

zusehen zwischen 10 und 12 Uhr . 40J(
Rieolasstraße 16 ist der zweite und dritte Stock sofort js

vermiethen .

Parkstraße 15 ist eine möblirte Wohnung , bestehend i
2 Salons , Speisezimmer und 3 Schlafzimmern , Küche N
den nöthigen Wirthschaftsräumen , zu vermiethen .

Sonnenbergerstratze 10 ,

neben dem Curhause ( Südseite ) , ist eine herrschaftlich tni
blirte Etage anderweit zu vermiethen ; desgleichen el»
daselbst ein Salon mit Kabinet .

Weilstraße 2 ist ein neu hergerichtetes Parterrezimmen
vermiethen . 10$

Villa Carola , Wilhelmsplatz 4 , sind 2 möblirte Zim
mit Pension miethfrei . 5!

"W " •
m beeidigte Uebersetzerin ,

43 Taunusstrasse 43 ,
ertheilt deutschen , französischen und englischen Unterricht
in allen Fächern . Lecons d ’Allemand , de Francais et
d ’Anglais . English , French and German Lessons . 9179

I ^ econs frais ^ aise et eonversatiom par une mai -

tresse frangaise diplomee . Elisabethensträsse 7 . 4043

lecons particalieres de fran « ais et d ’anglais .
— Dreissig Jahre Privat - Lehrer dieser Sprachen in Paris

und London . — Langgasse 41 , Hotel „ Schwarzer Bär “
. 7505

Franziska Kuh ! ,
«ÄÄÄ

für Gesang - und Klavier - Unterricht . Näheres
Adelhaidstraße 60 . 10232

Eine Dame ertheilt gründlichen Klavier - Unterricht .
Näheres Expedition . 9846

Eine junge Dame ertheilt Anfängern gründlichen
Klavier -Unterricht zu mäßigem Preise . N . Exp . 9485

das Landhaus Parkstraße 22 mit großem Garten , event .

sofort zu vermiethen , das Haus Ädelhaidstraße 2 .

Näheres auf dem Baubureau Oranienstraße 23 . 10295

in der Taunusstraße (Südseite ) zu
13 ' 141 kaufen gesucht . Gef . Offerten unter

M . Z . bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 10500

Möblirte Villa , am Curpark,
''

8 — 10 Zimmer , Küche rc . , zu vermiethen . Näh Exped . H
Ein schön möblirtes Zimmer , am liebsten an einen Geschß

In Biebrich am Rhein ist ein freistehendes Hans mit I mann , billig zu vermiethen kleine Burgstraße 2 im 3 . «

aroßem Keller , ca . 40 Stück haltend , sowie 9 Zimmern , Küche , I Näheres Nachmittags von 1 bis 8 Uhr .

7 Mansarden u . s . w . zu vermiethen oder preiswürdig zu I Zwei Parterre - Zimmer möblirt oder unmöblirt zu vermie «

verkaufen . Näh . alter Kasernenplatz 4 in Biebrich . 10074 | Schwalbacherstraße 31 im Laden . 1033

Eine größere , frequente Bierwirthschaft zu miethen gesucht , l ff
Offerten unter A . B . 100 in der Exped . erbeten . 10333 | gj

Ein Garten mit Gewächshäusern zu verpachten und das | B

(Sortierung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Ein geräumiger Laden mit Wohnung wird auf den

1 . April 1881 zu miethen gesucht . Offerten unter Chiffre !

L . B . 90 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 10464 I
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Frankfurter Cvnrse vom 19 . Oct ob er 1880 ,
Geld .

- Rm .
9 „ I

Wechsel .
Amsterdam 168 .55 B . 168 .20 G
London 20 .42 B . 20 .38 G
Paris 80 .70 B . 80 .50 G .
Mm 172 .05 B . 171 .65 G
Frankfurter Bank -Disconto 5 .
ReichSbank -Disconto 4 ' / -.

- Pf -
58 — 63 „
12 - 15 „
31 — 36 „
69 — 74 „
22 — 25 .

8 « m Kölner Domfeste .
' '

Ein Nachwort .

- , „ -------------- — Der Bader Jacob .

Sohen
- Sülzen bei Pfeddersheim in Rheinhessen , wohnh . dahier , ; Holl . Silbergeld

hilippine Fey von Heftrich , A . Idstein , wohnh . dahier . — • Dukaten . . .

Mrenthal , wohnh . daselbst , und die Wittwe des Schuhmachers Gustav .
» ruft Hörning , Catharine Philippine , geb . Schneider von Bockau , Königl <
Käcbflschen Kreises Zwickau , wohnh . zu Sonnenberg . — Der Bader Jacob i

t)0ll ttt SHTwi

«nb Marie ^ , .. .TT .. . - . . . , n. .
m6I Metzgergehülfe Joseph Briet von Ehrung , Kreises Trier , wohnh . j M Frcs .- Stücke . 16
hnMer , und Magdalene Höhn von Ensheim , Kreises Wörrstadt in Rhein - | Sovereigns . . 20

dessen, wohnh . dahier , vorher zu Ensheim wohnh . « Zmvenales . . 16
c

Verehelicht : Am 19 . Oct ., der Conditor Friedrich Theodor Heinrich | Dollars in Bold 4

S
"

w Küpler von Weilburg , wohnh . zu Pfungstadt im Grotzherzogthum |
, und Philippine Friederike Henriette Völpel von Edelsberg , A . b
urg , bisher dahier wohnh . |

G estorben : Am 17 . Oct ., Lina , unehel . , alt 5 M . 27 T . — Am
19 Oct ., Anna Pauline Margarethe , unehel . , alt 1 M . 15 T . — Am
ig

'
Oct . , Anna Auguste , T . des Schreinergehülfen Carl Klos , alt 5 M .

ib T . Königliches TtaudesaMt .
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Krebs , Kfm ., Leipzig .
Karpfern , Kfm . m . Farn ., Paris .
Seeligsohn , Kfm ., Berlin .
Möller , Kfm ., Lübeck .
Sesiani , Kfm ., Hamburg .
Brüggen , Consul , Porte Alegro .
Möller , Kfm .. , Berlin .
Gragg , Kfm ., London .
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Kind . u . Bed ., Petersburg .
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v. Prittwitz , Offizier , Schlesien .
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v. Leszczynski , Hauptm . in . Fr .,

Potsdam .
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Keller , Langenseifen .
Becker , Pfr . m . Fr ., Steinfischbaeh .
Scheller , Kfm . , Mühlhausen .
Franz, Lehrer , Dillenburg .
Görner , Fr ., Koda .
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Seeger , Pastor , Coblenz .
Eilert , O .- Stabsarzt Dr ., Kassel .

Ovie, Gtsb . m . Schwest ., Gristede .
Rössing , Ingen . Dr ., Frankfurt .
Zinserling , Fr . , Köln .
Pippon , Kfm . m .Fr . u .Schw ., Berlin ,

fihraeä BKoSel ( Schützenhof-Bäder) :
Loonnut , m . Farn ., Haag .
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Münzenthaler , Kfm ., Würzburg ,
äusser , Kfm ., Stuttgart .
Hachmeister , Kfm ., Brandenburg .
Bondies , Kfm ., Coburg .
Wasels , Deckoffizier m . Fr .,

Wilhelmshaven .
Firmerich , Kfm ., Köln .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Wahrt , Kfm ., Köln .
Werder , Kfm ., Elberfeld .

Vier jgaSiresaeise ® «
rachard , Lutterbach .
Bollinki , Brüssel .

^ faesaeer BSof s
Rolffs , Bonn .

Alter SToBMte & liöi ' :
Quatmann , Landrath m . Fr . ,

Cloppenburg .
Feltzer , Kfm ., Gladbach .
Stief , Lehrer , Massayn .
Koch , Kfm ., O .- Hessen .

Nergnier , Kent . m . Fr ., Brüssel .
Alexander , m . Fr ., Manchester .
Hoffmann , Fbkb . m . Farn .., Köln .
Kreuzberg , Kent . m . Fr . , Dresden .
Mathias , Prof ., Wien .
Kühne , Hptm . m . Sohn , Coblenz .

Biimerha « ,
Kühner , Fr ., Kreuznach .
Fahdt , Fr . m . Tochter , Ems .
Gergens , Apoth . , Annweiler .
v . Garten , Obrist in . Tcht ., Berlin .
Baumsbach , m . Farn .,Wipperfürth .
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Harms , Kfm ., Bremen

Weisser Beäiwan . i
v . Rnville , General , Ballenstedt .

Stern s
v . Hitzigerath , Offiz .,Brandenburg ,
v . Testa , Baron , Tripolis .

'B’asannsS ’ Köt ®! t
v . Schwarze , Ingen, , Düsseldorf .
Mayer - Dinkel , Mannheim .
Andrevui , Fr . m . Farn ., England .
Brittlebank , Frl ., England .

M ®6 ®1 Victoria .«
Burman , Kent ., England .
Bertupp , Graf , Petersburg .

Hotel Vogel i
Thode , Dr ., Schlesien .
Kittel , Kfm ., Augsburg .
Weck , Posen .
Raduva , m . Sohn , Katibor .
Felix , Referendar , Königstein .

Wertet Weiuss
Küchler ,  Pfungstadt .
Ringel , Fabrikbes ., Düsseldorf .
Simon , Frl . Kent ., Coblenz .
Pastor , Frl . Kent ., Aachen .

Frivathotel Wem :
Lengerich , Maj ., Ehrenbreitstein .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

*) Die Barometerangaben find auf 0 ° R . reductrt .

1880 . 19 . October .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) (Par . Linien ) . 333,27 333,48 333,24 333,33
Nermometer (Reaumur ) . 5,6 7,8 6,2 6,53
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proe .)

i^04 2,58 3,09 2,90
93,0 65,2 89,6 82,60

Windrichtung u . Windstärke • S .W .
schwach .

N .W .
schwach .

N .W .
schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . { bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' in par . Cb " ! — — — —

Köln , 19 . October .
em aufmerksamen , die Erscheinungen der Dinge nur vom

historischen Gesichtspunkte fassenden Beobachter schenkt die
vergangene , großartige Feier so mannigfaltige Erinne¬
rungen und Resultate , daß es ihm schwer wird , dieselben
in den Prokrustes -Rahmen der Feuilletonspalten unserer

Tagesblätter etnzuzwängen . Was das schöne Fest dem Deutschen sein
mußte , was ihm das erhabene Bauwerk ist , dem es galt , das hat durch
die stolzen , die Herrschertugenden und Friedensliebe unseres Regentenhauses
so treffend characterisirenden Worte , ..welche der greise Monarch und sein
königlich denkender Sohn auf dem Festplatze und dem Gürzenich -Bankett

'

sprachen , den richtigsten Ausdruck erhalten . Was das Fest hätte sein können ,
ist zu erörtern zwecklos . Der Chronist desselben wird sich lediglich daran
zu halten haben , was es war . Und da wird selbst der blindeste , intole¬
ranteste Parteifanattsmus sich willig oder unwillig das Geständniß machen
müssen : es war eine erhebende , in ungeahnten Dimensionen sich entwickelnde ,
ihrer inneren Bedeutung in allen Theilen auch äußerlich entsprechende , echt
nationale Feier . Vom Eintreffen des hohen Fürstenzuges bis zum
Te Deum im Dome , vom weihevollen ersten Festactus bis zu dem glänzenden
Bankett im Gürzenich und der prächtigen Illumination des letzten Tages
blieb die Theilnahme des Volkes in stetem Wachsen begriffen und störte
kein Mißklang . Daß die Passage der engen alten Straßen für Manche
lebensgefährlich wurde , ist nicht zu verwundern . Nicht nur die ganze Stadt ,
nein ganz Rheinland und Westphalen und dazu ein gut Stück des übrigen
Deutschland war in den Tagen auf den Beinen und einzelne kleine Aus¬
schreitungen konnten natürlich bei solch ' einem Aufeinanderprall von
Menschenwellen ebenso wenig vermieden werden als in dem Festgedränge
des Banketts gewisse Ungeschicklichkeiten der bedienenden Kellner , von denen

zwei ihre mit kostbaren Weinen und Gläser beladenen Serviceteller zur
Erde fallen ließen und die goldstrotzende Uniform und den dreieckigen
Tressenhut eines hohen Gastes mit einer unwillkommenen Färbung be¬

schenkten . Das Verhalten der zur Aufrechthaltung der Ordnung comman -
dirten Polizei - und Militärorgane war ebenso bestimmt als höflich . Einigen
Unwillen erregte am zweiten Festtage nur ein Kürassieroffizier , welcher den

gezogenen Cordon zu durchbrechen versuchte und .den abwehrenden Werk¬
leuten gegenüber sogar von seinem Säbel Gebrauch machen wollte . Ein
General gab dem Uebermüthigen die verdiente energische Zurechtweisung .
So viel ich erfuhr , hat außer diesem unerguicklichen Austritt auf dem

ganzen Feste nur eine Verhaftung stattgefnnden . Das Volk selbst betrug

sich musterhaft . An zwei Mchgergesellen , die auf offener Straße einer ge¬
ringfügigen Ursache wegen eine Prügelei veranstalteten , verübte ein stämmiger .
Kölner Bürger mit den bezeichnenden Worten : „Wat , ihr wellt üch op esn
ne Dag bläue ! ? " eine friedenstiftende Lynchjustiz . Weitere thätliche

Meinungsverschiedenheiten sind mir auf meinen Wanderungen nicht aus¬

gefallen .
Es war nicht das erste Mal , daß die alte Colonia einen so illustren

Verein von Herrschern und Würdenträgern in ihren Mauern sch . Von

den frühesten Zeiten bis zum Mittelalter , vom Mittelalter bis auf unsere

Tage sind auf diesen Straßen Kaiser und Päpste , Könige - und Königinnen ,
Fürsten und Bischöfe einhergezogen , Kaiferkrönungen und Königstaufen ,
prächtige Kirchen - und Waffenseste gefeiert worden und wenn der 450 Jahre
alte Gürzenich eine Chronik all ' der Gelage erzählen könnte , die in feinen

unvergleichlichen Räumen gefeiert wurden , wir würden da interessante

Dinge zu hören bekommen .
Der weise Rath „der mächtigen Stadt ließ den gewaltigen Riesensaal

*) Unberechtigter Nachdruck verboten .
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ausdrücklich zum Zwecke der Bewirthung hoher Gäste bauen , und zwar auf
städtische Kosten . „ Euer Gnaden " — so heißt es in einem alten Aus¬
schreiben , worin die verschiedenen rheinischen Herren um Entlastung für
den Transport der Holzstöße gebeten werden , die der Rath zum Bau be¬
durfte — „ Euer Gnaden wird wohl kundig sein , daß Fürsten , Herren und
Knechte zu manchen Zeiten ihren Hof und ihre Gesellschaft binnen unserer
Stadt zu halten pflegen . Es ist aber eine Zeit her fühlbarer Mangel ge¬
wesen an einem Hause , darin sich solche Gesellschaft mit Tanzen und auf
andere Weise halten können . Wir wollen nun zu solchem Zwecke gerne ein
Haus machen lassen , wo zur Abhaltung solcher ehrlichen Gesellschaft Gemach
und Raum geboten ist und wir haben darum oben am Rhein einen Theil
Holz und Bord kaufen lassen .

" Der „ Theil Holz "
entsprach der Bedeutung

der „ ehrlichen Gesellschaft " : 200 Balken von 38 Fuß Länge , 470 kleinere
Balken , 500 halblängliche Bord und 1300 andere Hölzer , Borden und
Bretter . Der Prunksaal , der daraus gezimmert wurde , kann noch manches
Jahrhundert überdauern , und unser Kronprinz Friedrich Wilhelm ist
hoffentlich nicht der letzte zukünftige Beherrscher des deutschen Reiches , dessen
Fuß ihn betrat . Er hat denkwürdige Gäste gesehen , dieser Saal . Unter
seinen geschnitzten Eichenpfeilern hielt am 20 . Juni 1505 Kaiser Maxi¬
milian I . im Beisein der Kurfürsten von der Pfalz und Joachims von
Brandenburg , der Herzöge Friedrich Georg und Johann von Sachsen ,
Alexander von Bayern , Ulrich von Württemberg , der Erzbischöfe von Köln
und Trier , der Gesandten des Papstes , der Könige von Frankreich , Spanien ,
England und vieler anderer Bischöfe , Herzöge , Grafen und Herren einen
Reichstag ab . Die Stadt gab ihm ein Ehrengeschenk von 6 Stück Wein ,
6 Karren Hafer und 6 Ochsen und veranstaltete am 23 . zu Ehren des
Königs und der Gäste bei glänzender Beleuchtung ein großes Fest nebst
Tanz in einem Zelte auf dem Graben bei der Bachpforte . Der König selbst
erwiderte diese Aufmerksamkeft durch ein prächtiges Bankett , welches er
am 15 . Juli auf dem Tanzhause Gürzenich veranstaltete . Die „ Vater¬
ländische Chronik " berichtet darüber : „ Am 15 . Juli , als die königliche
Majestät mit den Fürsten und Fürstinnen auf dem Gürzenich Bankett
hielten , wozu die Fürsten ihr eigenes Silberzeug stellen mußten , ließ der
Rath sechs Tische mit Speisen und Backwerk für die Summe von 476
Mark zurichten . Item als die Fürsten mit den Damen nun saßen , wurde
jedem Fürsten seine Speise gebracht und es wurden auf einmal 1366
Schüsseln mit Speisen auf die Tafeln gesetzt ; die Schüsseln waren alle von
Silber mit Ausnahme derjenigen , die auf den sechs viereckigen Tischen der
Bürgermeister , Rentmeister und anderen zum Fest geladenen Bürger standen ,
die waren von Zinn , und es standen auf jeder Tafel 18 Gerichte meister¬
haft und wohl zuberettet , Fisch und Fleisch . Zu allen diesen Festen gab
der Rath den Trank , Spintlicher , Wachsstumpfe und Torischen ; er hatte
auch zwei Stückfah Wein und drei Faß Bier gegeben zum Trinken für
Jedermänniglich ; und Jeder konnte trinken soviel er wollte . Da dies nun
Alles geschehen war , begannen die Fürsten zu tanzen .

"

Getanzt wurde nun diesmal nicht , auch waren keine Damen und 18 Ge¬
richte bei dem Bankett zugegen und hatten die Fürsten nicht nöthig , ihre
eigenen Silberteller mitzubringen . Unsere hohen Gäste würden dagegen
vielleicht ebenso höflich protestirt haben , wie gegen die Annahme eines
Ehrengeschenkes von Ochsen . Tempora mutantur ! Die gesellschaftlichen
Veränderungen , welche unsere Zeit erzeugte , sind in ihrer Art ebenso be¬
deutend , als die politischen . Tempora mutantur !

Die Habsburgische Weltmacht , deren glänzendster Vertreter Maximilian I .
war , hat ihre Größe und Bedeutung verloren ; die Herzöge von Bayern ,
Sachsen und Württemberg vertauschten ihre Herzogs - mit Königskronen .
Die Selbstherrlichkeit der Städte ist verschwunden ; aus dem schwerfälligen ,
aus tausend kleinen Gliedern zusammengesetzten Körper , den unser geliebtes
Vaterland am Ende des 15 . Jahrhunderts zum Gespött seiner Nachbarn
darbot , ist ein festgeschlossener , harmonischer , gelenkiger Organismus ge¬
worden , dessen Bewegungen den fernsten Weltreichen Achtung und Ehrfurcht
einflößen und dessen Könige und Fürsten sich freiwillig unter die weise ,
mächtige Oberhoheit jenes glorreichen Hohenzoflern - Stammes beugen , der
in der vaterländischen Geschichte von seinem ersten Auftreten an eine so
erhebende , männlich -thätige , weise lenkende Rolle gespielt hat .

Leugnen oder ignoriren zu wollen , daß die Haltung der streng ortho¬
doxen , katholischen Pater im Gemüthe des objectiveu Beobachters ein un¬
angenehmes Gefühl erzeugen mußte , wäre unehrlich . Diese Haltung , welche
sich übrigens nicht in einer würdigen Zurückhaltung , sondern in viel un¬
erquicklicherer Weise äußerte , ist jedoch nicht allein durch den zwischen
Clerus und Staat herrschenden Zwiespalt z» erklären , Erzbischof , Stadt

i und Bürgerschaft find in Köln zu lange aufeinander angewiesen , zu
miteinander verwachsen gewesen , als daß die Absetzung des Ersteren ^
Kirchlichgesinnten gleichgültig lassen konnte und seine Abwesenhest
einem , trotz seines weniger nationalen Charakters immerhin auch kirchlich,,
Feste nicht allgemein als Lücke empfunden werden mußte .

Die Zeiten , in denen Kaiser und Könige um die Gunst des Kölner fe
| bischofs buhlten und derselbe mit berechtigtem Stolze behaupten konnte , d«
I oberste Herr und Richter der Stadt ( dominus et summus judex ) zu

'
sch,

1 sind längst vorbei , aber die Erinnerung daran lebt in dem katholisch«
| Theile der Kölner Bürgerschaft noch immer fort und hat gewiß nicht b«
l geringsten Antheil an dem unzufriedenen Grollen der hyperfrommen

| tholiken und ihrer Preßorgane . Der Boden , auf welchem der Menst
l emporwächst , übt ganz dieselbe Bedeutung , wie das Erdreich für die Pfluw

und keines Gärtners Hand , keine Treibhauskunst vermag seinen EiM
ganz zu tilgen . — Ich fuhr am Vorabende des Festes im Eisenbahnco «
mit einem intelligenten Herrn zusammen , der sich mir im Laufe des W
spräches als päpstlicher Geheimkämmerer und Canonicus einer römisch«
Kirche vorstellte . Wir hatten zuerst ein gänzlich unverfängliches Gchq
über Münchener Biere entrirt , wurden aber durch einen Coupenachbar q
das bevorstehende Fest gebracht . Mein priesterlicher Nachbar , der ein giM
Vertrauen in meine Physiognomie gesetzt zu haben schien , lehnte sich «
zusammengekniffenen Lippen in die Polster zurück und raunte mir ms
einem bedeutungsvollen Schweigen die Worte ins Ohr : „ Es ist eine B»
talität , daß man dieses Fest feiert und wenn ich in Köln wäre , ich vM
die Läden meiner Fenster schließen !" Vom Standpunkte des Spreche
beurtheilt , verlor die bittere Aeußerung bedeutend an ihrer Schärfe . U

t unser persönliches Glaubensbekenntniß in Frage kommt , sei dasselbe m

j ein religiöses , ein philosophisches oder künstlerisches , da sind wir Alle mch
i oder weniger fanatisch und intolerant und wir dürfen uns nur gratuliq
| daß wir unter einer Regierung leben , welche die Ausbrüche dieses F »
I tismus in den nothwendigcn Grenzen zu halten weiß , einer Regierq
$ unter welcher die Oberherrschaft des Staates auf politischem und sM

es mit dem politischen zusammentrifft , auch auf kirchlichem Gebiete H
i mehr in Frage gestellt werden kann .

Die Schlußworte des Toastes , mit welchen der Oberbürgermeister I«
früheren erzbischöflichen Stadt Se . Majestät den Kaiser als „ obch
Schirmherr « des deutschen Reiches und des deutschen Kölner
feierte , sind bedeutungsvoll nicht nur für unsere Zeit , sondern auch ft
das ganze Fest und werden ein unvergängliches Echo in den Annalen ii
Geschichte finden . — Trotz des kurzen , durch das Fest noch mehr verkürD
Aufenthaltes , den die Majestäten und die kronprinzlichen Herrschaft « ii
Brühl und Köln nahmen , fanden dieselben dennoch Zeit , die warme

: nähme , welche sie für ihr Volk hegen , auf mannigfache Weise aufs ft »

j zu beweisen . In Brühl hatte sich ein kühner Bauer unter die kaiserlich»

j Wagen gemischt . Er wollte dem Kaiser eine Bittschrift überreichen m
I behauptete den von einem gutmüthigen Kutscher hinter dem Wagen ihm ®

I geräumten Platz mit bewundernswerther Ausdauer und Kaltblütigkeit . M
l aber der kaiserliche Extrazug anlangte und der Petent in der einige Auß»

| blicke später herangaloppirenden Equipage des kaiserlichen Herrschers ®

z sichtig wurde , erfaßte ihn ein heftiges Zittern und nur mit Mühe vermocht
er durch Ewporheben des inhaltsschweren Schriftstückes die Aufmerksam !»
Sr . Majestät zu erregen . Der Kaiser ließ halten , rief den Man » zu fit
heran und nahm chm mit theilnehmenden Worten die Bittschrift eige-"'

\ händig ab . Hoffentlich hat dieselbe eine ebenso günstige Erledigung <8

| directe Beförderung erfahren . — Ihre Kaiser !. Königl . Hoheit die F »«

z Kronprinzessin ließ am zweiten Festttage einige Damen der Kölner BiM
schäft zu sich befehlen , u . A . auch die Vorsteherin des unter dem Protectomk
der hohen Frau stehenden Victoria -Lyceums , Frau Prof . Lina Schneide
in liebenswürdigster Weise so auf ' s Neue das Interesse bekundend ,
unsere Dynastie für Schule und Wissenschaft stets gehegt hat . Möge W

Scepter des erhabenen Herrscherhauses niemals über Deutschland »»-

l schwinden und die Zeit bald nahen , wo das Ziel eines ungetrübten kirft'

l lichen und politischen Friedens , welches der Kaiser und sein hoher
J in ihren Reden so nachdrücklich zu ihrem eigenen machten , erreicht und «’

| rangen ist . Dann wird sich neben ! dem vollendeten Kölner Dom «och

l Zweiter , nicht minder werthvoller anfbanen lassen : Der Dom einer
I lichen , zufriedenen , dem Ausbau und der Vertiefung der inneren national

Güter imd Charaktervorzüge gewidmeten , die geistige Mission unseres VoB
und seine Wohlfahrt befördernden und vollendenden Culturepoche !

j Sch .
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